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Die nächste Ausgabe des „Bläddla“ erscheint  als  Sonderausgabe 

zum 24. Dezember 2015. 

Lichtenfels, im Dezember 2015 

  

liebe Schützenschwestern,  

liebe Schützenbrüder 

liebe Jungschützinnen, liebe Jungschützen 

liebe Gastleser,  

   

die Vorweihnachtszeit ist angebrochen, Zeit für 

einen kurzen Rückblick auf 2015 und einem kleinen Ausblick auf 2016. 

Zunächst einmal vielen herzlichen Dank all jenen, die ihre Zeit opfern 

und sich in den Dienst unseres gemeinsamen Hobby´s und der Schützen-

sache stellen. Ich bin richtig stolz auf unsere Leistungen in 2015. Wir 

haben in jeder Hinsicht viel erreicht – sei es im sportlichem Sinne, in 

unserem wirtschaftlichen Belangen, sozialem Engagement oder auch in 

gesellschaftlicher Hinsicht. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle unse-

re freiwilligen Helfer, die immer für unsere Gesellschaft zur Verfügung 

stehen.   

Danke, Danke und nochmals Danke! “  

An alle die sich  zusätzlich aktiv einbringen wollen,  ergeht hier die Ein-

ladung uns zu unterstützen. Wir sind eine lebendige, offene und der Tra-

dition verpflichtete Gemeinschaft, die  liberal und sozial ausgerichtet ist 

und Hilfe gerne annimmt! 

Danke auch an alle unsere Sponsoren die uns tatkräftig unterstützt haben, 

ein besonderer Dank unseren Partnern im Landratsamt und der Polizei. 

Danke auch unseren Verantwortlichen im Bürgermeisteramt und in der 

Verwaltung  und dem Bauhof der Stadt Lichtenfels.  Über die Unterstüt-

zung durch die hohe „Geistlichkeit“ freuen wir uns immer!   

Vielen Dank auch an unsere Familie Leikeim vom Brauhaus Leikeim, 

den Festwirten, Imbissstandbetreibern, Feuerwerkern, Süßwarenhändlern 

und Schaustellern  für ihren grandiosen Einsatz! Vergessen wollen wir 

auch nicht die Feuerwehr und das Rote Kreuz  sowie den Sicherheits-

dienst! Auch die Presse hat uns im letzten Jahr wiederum sehr gut ver-

sorgt ; auch hier ein herzliches Danke! 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Was wünsche ich mir für 2016: 

    

Wiederum ein Engagement wie dies bei uns über Jahrzehnte Brauch ist ! Unseren Sparten wünsche ich viel Energie 

um die notwendigen Dinge anzugehen und die Weichen entsprechend zu stellen. Wichtig ist mir, dass wir weiter-

hin neue Mitglieder gewinnen  und diese auch aktiv in unsere Gesellschaft integrieren können. Ich wünsche mir, 

dass wir diese Neumitglieder an den Gesellschaftsabenden mit nach „Vorne“ nehmen und diese mit  wirklich offe-

nen Armen empfangen.   

Unser Ziel  ist ein Mitgliederstand von 500 Personen! Dies schaffen wir  nur , wenn wir  alle daran arbeiten. 

   

Wie schon das Programm 2016 zeigt, sind wir auch 2016 für alle Gesellschaftsschichten interessant und stark im 

Angebot. Schon im Januar legen wir wieder mit vielen Veranstaltungen los. Wichtig bei den kostenpflichtigen Ver-

einsausflügen (Fahrt RUAG, Herrenpartie und Weinfahrt) ist  eine rechtzeitige, schriftliche Anmeldung. Bei allen 

Fahrten haben wir nur eingeschränkte Teilnehmerzahlen – hier gilt – der „frühe Vogel fängt den Wurm“. 

    

Für unser Schützenfest wünschen wir uns natürlich schönes Wetter, gute Beteiligung seitens der Schützen und Be-

sucher!  Besonders aber wünschen wir uns ein friedliches und unfallfreies Miteinander an diesen Festtagen. Wir 

werden in 2016 die Attraktivität des Festes weiter steigern! 

    

Unsere größte Herausforderung wird die Bewirtung des Schützenhauses in 2016. Wir haben derzeit Gespräche am 

Laufen und hoffen auf eine gute Lösung. 

    

Schießsportlich hatten wir 2015 ein interessantes Programm und Angebot. 

2016 hat unser Sportleiter auch neben den bereits bestehenden Schießen versucht dem Thema KK mehr Gewicht 

gegeben und bietet an 2 Abenden im Oktober ein KK-Herbstschießen an. Ein weitere Versuch unsere Attraktivität 

zu erhöhen. Ich hoffe, dass diese Veranstaltung von vielen angenommen wird.  

    

Wir freuen uns auch auf die vielen Verbandsschießwettbewerbe. Der BSSB Gau Nord und der Bezirk Oberfranken 

im BSSB werden wiederum Meisterschaften bei uns austragen; auch der BDS wird unsere Anlage nutzen. Ein 

herzliches Dankeschön hier den Verantwortlichen. 

       

In baulicher Hinsicht haben wir Teile des Daches saniert und eine Videoüberwachungsanlage wurde von unseren 

fleißigen Schützenbrüdern ehrenamtlich installiert – eine Super Leistung – danke! Nächstes Jahr erfolgt die restli-

che Sanierung des Daches, eine Sanierung der Umkleideräume  ist  vorgesehen und fleißige Schützenbrüder wollen 

auch die Pergola streichen.  

    

Es gibt also viel zu tun: „Packens wir an“.  

Jetzt aber zunächst wünsche ich Euch eine schöne vorweihnachtliche Zeit! 

 

Euer 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Weiterbildung und Ausbildung bei der  

Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 2015/2016 

der Schlüssel zu unseren zukünftigen Erfolgen! 

Ein besonders herzliches Dankeschön gilt unseren Ausbildungsveranstaltern und Mitgliedern für Ihr Engagement in diesem 

sowie im nächsten Jahr. 
    

A) Im Pistolenbereich 

    

27 Mitglieder unserer Gesellschaft wurden an fünf Abenden von unserem Mitglied und Inhaber der Trainer C – Lizenz (Pistole)  

Harald Goch in die Geheimnisse des Pistolenschießens in Theor ie und Praxis  ausgebildet. 
    

B) Im Gewehrbereich 
     

Von unserem C-Trainer und Ehrenmitglied Günter Lesch, wurden an fünf Abenden Mitglieder rund um das Schießen mit dem 

Luftgewehr unterwiesen. 
     

C) Im Westernbereich 

      

Unser 2. Schützenmeister Uwe Matzner – ebenfalls C-Trainer Pistole-  hat neue Mitglieder in die Praxis des Westernschießens 

an 10 Trainingsabenden eingeweiht. Alle Teilnehmer, welche sich bis jetzt der erforderlichen Prüfung (SURT) unterzogen ha-

ben, konnte diese mit Erfolg abschließen. 
    

D) Sachkundekurs 
     

Auch 2015 wurde unter Leitung von Schützenschwester Sandra Groß und 2. Schützenmeister Uwe Matzner wurden mit dem 

Sachkundeausbildungsteamüber 50! Schützen das Thema  Waffensachkunde und Standaufsicht in jeweils 4-tägigen Ausbil-

dungskursen näher gebracht. Alle Teilnehmer bestanden die umfangreiche theoretische und praktische Prüfung, so dass sie 

Ihnen die begehrte Sachkunde per Urkunde bescheinigt werden konnte. Auch im kommenden Jahr wird wieder eine Schulung 

Ende Januar in Lichtenfels stattfinden. Die genauen Daten hierzu können auf unserer Homepage eingesehen werden. 
    

E) Bogenweiterbildung 
     

Philipp Stark nahm am VÜL Bogen teil, so dass nun zusätzliches geschultes Ausbildungs- und Aufsichtspersonal zur Verfü-

gung steht. 

     

Im Jahr 2016 sind Trainingseinheiten für Bogenschützen unter professioneller Leitung vorgesehen – wir sind auf immer auf 

Trainer- bzw. Ausbildersuche! 
     

Die Gesellschaft bedankt sich bei den Trainern und Ausbildern für ihren Einsatz in unserer Gesellschaft und überlegt bereits 

welches Weiterbildungsprogramm wir für 2016 anbieten! 
    

Wir danken auch allen ehrenamtlichen Helfern  die Interessenten und Neumitgliedern mit Rat und Tat zur Seite stehen. Nur so 

können wir weiter erfolgreich sein.  
 

Vielen Dank!! 

Eure Schützenmeister 

 

 

 

 

 Erwin Kalb                    Uwe Matzner 
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Email an:   schuetzenshop@yahoo.de 

Unsere Jubiläumschronik 

führt mit vielen Bildern 

auf 191 Seiten durch      

600 Jahre Lichtenfelser 

Schützengeschichte.  

 

Ein MUSS für jedes      

Mitglied unserer               

Schützengesellschaft. 
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Zu den Hochzeit von Schützenmitgliedern: 

Noch im Juli 2015 heiratete unser Mitglied Carsten Kalb seine angebetete Marion. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schon eine Woche später gaben sich  

Astrid Osterlänger (jetzt Regele) und ihr Mann Alexander das Ja-Wort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beide Trauungen wurden durch unsere Pfarrerin und Mitglied Anne Salzbrenner vollzogen – neben unse-

rem Ehrenspalier unserer  Mitglieder ließen die Böllerschützen die Büchsen krachen! 
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Geburtstag Ursula Werner 

Zu Ihrem großen “runden Ehrentag“ am 29.10 hatte unsere Ursula Werner geladen.  

Ihre Schützendamen und Schützenbrüder  fanden sich gerne zur Gratulationskur ein, die im Schützenhaus stattfand. 

 

Ursula Werner gehört zum "Harten Kern" der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft. Unzählige Einsätze  in der 

Küche und somit bei Veranstaltungen im Schützenhaus wären unbezahlbar und undenkbar  gewesen ohne Ihre Hilfe! 

 

 Ursula ist ein Vorbild in Sachen gelebtes Ehrenamt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenmeister Erwin Kalb gratuliert und übergibt ein Präsent an Ursula Werner 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schützendamen brachten auch Konzertmeister Dieter an der Drehorgel mit 

 

 

 

 

Ein zweiter großer Helfer in Haus und Bewirtschaftung konnte seinen 65. Geburtstag im Oktober feiern.  

Wir wünschen ihm nochmals alles Gute. Hans Fischer war leider an seinem Geburtstag verhindert.  

Auch ihm danken wir sehr für seinen steten Einsatz im Ehrenamt. 
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Bericht und Bild von Peter Hoja Erster Schriftführer 

Gedenken zum Volkstrauertag 

1.Bürgermeister Andreas Hügerich erinnerte in seiner Ansprache daran, dass wir in diesem Jahr dem 

Ende des 2.Weltkrieges vor 70 Jahren gedenken, der über 55 Millionen Menschen das Leben kostete. 

Viele ältere Mitbürger erinnern sich sicher noch an die Zerstörungen und das Leid in ihrer direkten Um-

gebung. Aber auch heute ist der Krieg noch allgegenwärtig, in Asien, Afrika und im Nahen Osten ster-

ben noch unzählige Menschen. Besonders ergreifen uns auch die Ereignisse des jüngsten Terroranschla-

ges in Frankreich, bei welchen über 120 Menschen getötet und über 200 zum teil schwer verletzt wur-

den. 

Gerade deshalb sind Rückschau und Erinnerung an diesem Tag so besonders wichtig und bleibt der all-

jährliche Volkstrauertag leider zeitlos. Auch wir als Mitglieder der Kgl. Privil. Scharfschützengesell-

schaft sollten stärkere Präsenz an dieser Gedenkfeier zeigen und nicht nur darauf hoffen, dass „die An-

deren“ schon hingehen werden. 

 

Die Abordnungen von Feuerwehr und Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft  

bilden das Spalier zum Ehrenmal der Stadt Lichtenfels 

 



„Des Bläddla“ Nr. 02  Seite 8 

 

 

 

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2015 

Vereinsmeister ist Jörg Lesch mit 380 Ringen Disziplin Luftgewehr  -  Herzlichen Glückwunsch 

Die Ergebnisse in den Disziplinen sind: 

Disziplin Klasse Name Ergebnis Einheit Platz 

KK-100m Herren-Altersklasse Christian Thiel 277 Ringe 1 

KK-100m ZF Auflage Damen-Seniorenklasse Ursula Osterlänger 293 Ringe 1 

KK-50m Auflage Damen-Seniorenklasse Ursula Osterlänger 274 Ringe 1 

KK-50m ZF Auflage Damen-Seniorenklasse Ursula Osterlänger 274 Ringe 1 

Luftgewehr Herrenklasse Jörg Lesch 380 Ringe 1 

Luftgewehr Auflage Herren-Seniorenklasse Richard Werner 298 Ringe 1 

Luftpistole Herrenklasse Volker Kotschenreuther 372 Ringe 1 

Ordonanzgewehr DSB Herren-Seniorenklasse Christof Lieb 143 Ringe 1 

Perkussionsgewehr Damen-Seniorenklasse Ursula Osterlänger 143 Ringe 1 

Perkussionspistole Herren-Seniorenklasse Manfred Altmann 94 Ringe 1 

Perkussionsrevolver Herren-Seniorenklasse Manfred Altmann 70 Ringe 1 

Pistole .45 ACP Herren-Seniorenklasse Hans-Peter Wolf 357 Ringe 1 

Pistole .45 ACP Damen-Altersklasse Carola Stellmacher 335 Ringe 1 

Sportpistole Herrenklasse Horst Göring 270 Ringe 1 

Zentralfeuerpistole .30/38 Herrenklasse Volker Kotschenreuther 266 Ringe 1 

Zimmerstutzen Herren-Altersklasse Christian Thiel 275 Ringe 1

  

 

Ehrung der Vereinsmeister 2015 

anlässlich des Nikolausschießens 

der Herren. 
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Bericht von Robert Herbst Organisationsleiter 

Die Hauptschießen 2015 sind beendet ! 

Ein Rückblick auf unsere Schützen, welche auf die ersten 10 Plätze kamen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 

SV Tell Weidhausen    

8. Platz Ursula Osterlänger 69,5 Teiler Ehren LG 

     

SG Staffelstein / Ebensfeld    

2. Platz Herbst Robert 172 Teiler Ehren KK 

5. Platz Herbst Robert 238 Teiler Haupt KK 

6. Platz Herbst Robert 95   Ringe Meister KK 

3. Platz Kotsch. Volker 48   Ringe Meister Spopi 

4. Platz Heft Matthias 47   Ringe Meister Spopi 

3. Platz Kotsch. Volker 475 Teiler Glück Spopi 

9. Platz Heft Matthias 937 Teiler Glück Spopi 

1. Platz Heft Matthias 49   Ringe Meister GK 

5. Platz Kotsch. Volker 43   Ringe Meister GK 

     

SV Creidlitz    

2. Platz Herbst Robert 68,6 Teiler Ehren LG 

1. Platz Ursula Osterlänger 2,2   Teiler Glück LG 

     

SG Marktzeuln    

10. Platz Herbst Robert 128,5 Teiler Adler KK 

3.   Platz Herbst Robert 106,0 Teiler Fest KK 

6.   Platz Ursula Osterlänger 170,4 Teiler Fest KK 

8.   Platz Herbst Robert 204,2 Teiler Kerling KK 

10. Patz Herbst Robert 99,6   Ringe Meister KK 

     

SSG 1888 Weidhausen    

5. Platz Herbst Robert 66,5 Teiler Ehren LG 

4. Platz Herbst Robert 46     Teiler Haupt LG 

3. Platz Herbst Robert 7,1    Teiler Glück LG 

6. Platz Heft Matthias 1109 Teiler Ehren GK 

3. Platz Heft Matthias 206,9 Teiler Glück GK 

1. Platz Mayer Richard 2,0     Teiler Glück LG 

9. Platz Heft Matthias 48      Ringe Meister GK 

     

SG Ludwigsstadt    

10. Platz Leepa Lothar 646,0 Teiler Glück KK 
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Fortsetzung: Die Hauptschießen sind beendet ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder ! 

Denkt an die auswärtigen Hauptschießen 2016  

und nehmt wieder recht zahlreich daran teil,  

damit wir wieder viele auswärtige Schützen  

bei unserem Hauptschießen begrüßen können 

 

Euer Organisationsleiter 

 

Robert Herbst 

 

SG Coburg    

3. Platz Mayer Richard 5,8   Teiler Glück LG 

1. Platz Mayer Richard 7,8   Teiler Haupt LG 

4. Platz Herbst Robert 78,2 Teiler Haupt LG 

     

SG Vogtendorf    

4. Platz Herbst Robert 18,9 Teiler Glück LG 

     

SG Steinbach am Wald    

6. Platz von Block Christian 7,5   Teiler Glück LG 

6. Platz Mayer Richard 41,4 Teiler Fest LG 

     

SG Hassenberg    

5. Platz Mayer Richard 6,4 Teiler Glück LG 

     

ZST Blumenrod    

1. Platz Herbst Robert 25,2 Teiler Haupt LG 

9. Platz von Bock Christian 49,5 Teiler Ehren LG 
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Bericht und Bild von Robert Herbst Organisationsleiter 

     

Beim Schützengau Süd erfolgreich 
 

In der Zeit vom 27.08.2015 bis 11.09.2015 veranstaltete die Schützengilde “ Unteres Tor von 1890 “  e.V. 

Bayreuth zu ihrem 125 - jährigen Jubiläum das Gauschießen 2015.  

Von unserer Schützengesellschaft haben die Schützen Richard Mayer , Christian von Block und Robert 

Herbst daran teilgenommen. 

Mit einem 8,8 Teiler auf der Gauscheibe sicherte sich Robert Herbst einen beachtlichen 3. Platz, welcher 

mit einer hochwertigen Digital Kamera honoriert wurde. 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

Zielsicher viele Titel geholt 

Scharfschützen ehren ihre überregional erfolgreichen Mitglieder 

Rund 9.500 Schützen nahmen an den Deutschen Meisterschaften des BDS teil. Entsprechend hoch-
wertig sind die Erfolge der königlich-privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels die sowohl 
auf Europäischer, Deutscher und Bayernebene erzielt wurden. Für den Schützenmeister Erwin Kalb 
war es deshalb eine große Ehre, diese Erfolge im Rahmen des zurückliegenden Versammlungs-
abends auch vereinsintern entsprechend zu würdigen. 

Unterstützt wurde er dabei vom BDS-Beauftragten und stellvertretenden Schießleiter Horst Göring vor. 
Im Einzelnen konnten folgende Schützen und Schützinnen mit je einem Präsent geehrt werden: 

Bayrische Meisterschaft BDS: 1. Platz: Matthias Heft in der Disziplin Unterhebelgewehr Kleinkaliber 
offenen Visierung Altersklasse; 1. Platz: Christian Thiel (Langwaffe 100 m Präzision, Disziplin 3103); 1. 
Platz: Christian Thiel (Langwaffe 300 m Präzision Matchgewehr); 1. Platz: Christian Thiel (Langwaffe 
100 m Präzision Disziplin 3101);  2. Platz: Christian Thiel (Langwaffe 100 m Präzision Disziplin 3108);  
3. Platz: Volker Kotschenreuther (25 Meter, Präzision Kurzwaffe .32 S&W Schützenklasse); 3. Platz: 
Jürgen Ruckdeschel (100 m Präzisionsgewehr über 7 mm, Schützenklasse). 

Deutsche Meisterschaft: 2. Platz: Christian Thiel (100 m Präzision Präzisionssportgewehr);  3. Platz: 
Christian Thiel (300 m Präzision Matchsportgewehr). 

Verhindert waren leider Marcella Dreilich, die Europäische Meisterin im Westernschießen und gleich-
zeitig auch deutsche Meisterin in der Seniorenklasse weilblich sowie ihr Ehemann Ludwig Dreilich, der 
Deutsche Vizemeister im 
Westernschießen in der 
Seniorenklasse. 

Große Hoffnungen setzt 
man bei den Königlich-
Privilegierten auch auf das 
Ehepaar Matzner. Diese 
werden bei der Deutschen 
Meisterschaft im Dezem-
ber in der Disziplin 97/11 
auf dem Treppchen erwar-
tet. 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützen v.l. mit Schützenmeister Erwin Kalb, Jürgen Ruckdeschel, 
Christian Thiel, Volker Kotschenreuther und den BDS Beauftragten Horst Göring 
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Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

Große Erfolge beim Traditionsschießen 

Uschi Osterlänger gehört zu den erfolgreichsten Damen, ihr Vater Rudolf Großmann ist einer der erfolg-

reichste Senioren in den Reihen der königlich-privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels. Jüngst 

haben Vater und Tochter bei verschiedenen Wettbewerben wieder „zugeschlagen“ und damit die Erfolgs-

bilanz der Lichtenfelser Schützen erheblich aufgewertet. 

Aufsehen erregte Uschi Osterlänger beim Traditionsschießen auf dem Münchner Oktoberfest. Es handelt sich 

dabei um die offizielle bayerische Meisterschaft im Traditionsschießen. Rund 200 Schützen beiderlei Geschlechts 

traten dabei im Wettstreit mit dem Feuerstutzen auf einhundert Meter an. Da jeder Schütze nur einen Schuss ab-

geben darf war höchste Konzentration gefordert. Mit einem 783 Teiler ließ Uschi Osterlänger die Konkurrenz 

hinter sich und sichert sich die farbenprächtige Ehrenscheibe des BSSB. 

Rudolf Großmann nahm als Vertreter der Lichtenfelser Schützengesellschaft am 37. Vorderlader-Grenzland-

Turnier  der Hohenberger Schützen teil. Unter 83 Teilnehmern aus 29 Vereinen sicherte er sich die begehrte  

Grenzlandscheibe der SG Hohenberg mit einem 80 Teiler. Erwähnenswert dabei ist, dass der 92jährige Rudolf 

Großmann eine Scheibe entgegen nehmen konnte, die vom 91jährigen Künstler Alfred Bauriedel gestaltet wurde. 

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm: Beim Traditionsschießen auf dem Münchner Oktoberfest sicherte sich 

Uschi Osterlänger die Ehrenscheibe des BSSB. Ihr Vater Rudolf Großmann war bei den Hohenberger Schützen 

auf der begehrten Grenzlandschiebe erfolgreich.  
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Aufruf  
an  

alle ehemaligen und zukünftigen  

Vorderladerschützen !!! 
 

Unsere Schützengesellschaft möchte das  

traditionelle Vorderladerschießen im Jahr 2016 wiederbeleben. 

 

Bitte meldet Euch unter Email :  info@ssg-lichtenfels.de 

wenn Ihr weitere Informationen wünscht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

….es geht auch anders…. 
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Bild und Text: Uwe Matzner Zweiter Schützenmeister 

1. Offene Bayerische Meisterschaft Westernschiessen Disziplin 97/11 

Am vergangenen Wochenende fand auf der Schiessanlage der Fa. Albert in Schweinfurt, die  

1. Offene Bayerische Landesmeisterschaft im Westernschiessen in der Disziplin 97/11 statt.   

     

Einmal mehr standen dabei Vertreter der Kgl. privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels  

am Ende ganz oben auf dem Siegertreppchen. Von den drei an diesem Tag ausgeschossenen 

Disziplinen konnten zwei von Lichtenfelsern Schützen gewonnen werden. 

    

Bei den Damen konnte Edith Matzner unangefochten den 1. Platz einfahren. 

Bei den Herren in der Klasse „Modern“ konnte sich Uwe Matzner erst mit seiner letzten Stage 

an dem bis dahin führenden Schützen aus Baden-Württemberg vorbei auf den Rang 1 vorbeischieben. 

Das sichert ihm nicht nur den Klassensieg sondern auch Gesamtsieg des Matches (Overall-Winner). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die erfolgreichen Schützen (von links): Lars Dossmann (designierter Bundesportleiter 97/11), Uwe Matzner, 

Edith Matzner, Jürgen Ott (Bundessportleiter Western) 



„Des Bläddla“ Nr. 02  Seite 16 

 

Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

3D Bogen-Turnier am Herberg 

Was heute eine Selbstverständlichkeit ist wäre noch vor über 25 Jahren undenkbar gewesen. Am „Tag der 

Deutschen Einheit“ trafen sich Bogenschützen aus Ost- und Westdeutschland beim 6. 3D-Bogenturnier 

„Am Herberg“. Ausrichter war die königlich-privilegierte Scharfschützengesellschaft Lichtenfels die zum 

25jährigen Jubiläum des Mauerfalls natürlich die Bogenschützen aus der ehemaligen DDR besonders 

herzlich willkommen hieß. 

Der Bogensport, insbesondere wenn es um den 3D-Bogensport geht bei dem in freier Natur auf Tierattrappen 

angelegt wird, gehört in den neuen Bundesländern zu den jüngeren Sportdisziplinen. Zwar reichen die Anfänge 

des Bogenschießens in der ehemaligen DDR bis in die 60er Jahre zurück, doch der Bogensport war zunächst we-

nig populär und es gab nur vereinzelte Sektionen in der DDR. 

Tilo Barth, einer der Teilnehmer am jüngsten Lichtenfelser Turnier kommt vom Bogenschützenverein Mengers-

gereuth-Hämmern. Der Verein wurde erst vor zehn Jahren gegründet. Er ging aus dem Jagd- und Musikverein 

hervor nach einem Wechsel in der Vorstandschaft. Tilo Barth war einer der sieben Gründungsmitglieder. „Wir 

probieren halt mal Bogenschießen“ hieß es damals und man war froh dass man von Bogensport Bodnik aus 

Großheirath/Rossach unterstützt wurde. Inzwischen ist der Verein auf vierzig Mitglieder angewachsen. 

Schon ein Jahr nach der Vereinsgründung kam es zu den ersten Kontakten zu 3D-Bogensportgruppen im Westen. 

Seitdem nehmen die Mengersgereuther regelmäßig an Turnieren sowohl im Osten als auch im Westen teil. Natür-

lich veranstaltet der Verein jedes Jahr auch ein eigenes Turnier an dem stets auch Mannschaften aus den alten 

Bundesländern teilnehmen. Nur ungern erinnern sich die Bogenfreunde aus dem Osten an die Zeit vor der Wende 

zurück. Als die Mauer fiel war Tilo Barth 22 Jahre alt. Er hat die zahlreichen Einschränkungen noch am eigenen 

Leib miterlebt. „Von Mengergereuth im Süden Thüringens nach Meilschnitz im Norden Bayerns sind es etwa 

sechs bis sieben Kilometer aber man hatte keine Chance da hinzukommen“ erinnert er sich. „Wenn man draußen 

irgendwo entlang lief kam gleich der Grenzschutz und hat kontrolliert. Um als Sachse nach Sonneberg im Süden 

Thüringens zu kommen brauchte man einen Passierschein! Und während die Westdeutschen von einem erhöhten 

Punkt aus in den Osten blicken konnten riskierte man im Osten erschossen zu werden wenn man das gleiche tat.“ 

Verständlich dass man sofort nach der Grenzöffnung zum ersten Trip in den Westen nach Neustadt aufbrach. 

„Das war schön. Und jetzt ist alles offen und freier.“ Super fand er auch das Lichtenfelser Turnier. „Es waren 

zwar ein bisschen kleine Tiere, die waren ein bisschen verhungert und ein wenig weit weg aber es hat gepasst.“ 

Dabei hatte er dreizehn „Kills“, wie die Treffer ins Zentrum bei den Bogenschützen genannt werden. 

Großes Lob zollten auch die übrigen Teilnehmer der Örtlichkeit und dem Veranstalter. Doch das lag wohl auch 

an den traumhaft schönen Wetter welches den Streifzug mit Pfeil und Bogen zu einem einzigartigen Naturerleb-

nis werden ließ. Kein Wunder das die Königlich-Privilegierten regelrecht „überrollt“ wurden. „Mit über 200 Bo-

genschützen hatten wir nicht gerechnet,“ bekannte freimütig Günter Schuhmann als Hauptverantwortlicher. Des-

halb will man im kommenden Jahr die Teilnehmerzahl auf 180 begrenzen zuzüglich einiger weniger Nachrücker. 

Während am Samstag das offene Turnier mit Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet abgehalten wurde 

veranstalteten die Bogenschützen der königlich-privilegierten Scharfschützengesellschaft am Sonntag ihre ver-

einsinterne Meisterschaft.  

Leider hatte das diesjährige Turnier auch eine weniger schöne Seite. So wurde die Hirschattrappe, die frei auf 

einer Wiese am Wald aufgestellt war mutwillig von Unbekannten schwer beschädigt und so stand das Tier wäh-

rend des Turniers ohne Kopf da. Eine Anzeige bei der Polizei war die logische Folge. Auch kommt es leider im-

mer wieder vor dass von Wanderern und Joggern die farbigen Markierungsbänder entfernt werden, die auf die 

einzelnen Ziele hinweisen. 

Einige der Lichtenfelser Bogenschützen nehmen sich extra Urlaub um eine derartige Veranstaltung nach Lichten-

fels zu holen, ganz abgesehen davon dass das Entfernen der rot-weißen Bänder auch eine Gefährdung darstellt. 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung : 3 D Turnier am Herberg 
 

Wer hat wo und wie getroffen, diese Frage stellt 

sich sobald alle aus der Gruppe ihre Pfeile verschos-

sen hatten. 

 

 

 

 

 

 

  

 Nicht nur das Schießergebnis auch das Naturerlebnis zählt 

 beim 3D-Bogensport. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Anlegen auf den fliegenden Greifvogel  

ging mancher sogar extra in die Knie. 

 

 

 

 

   Der Bogenschützenverein  

   Mengersgereuth-Hämmern  nahm  

   mit etlichen Aktiven am Wettbewerb teil. 

 

 

Preisverteilung im Innenhof des Schützenhauses 
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Bericht Philipp Stark, Bilder Peter Hoja 

VÜL Lehrgang Bogen bei uns im Schützenhaus 
 

Am 24.10.2015 trafen sich 25 begeisterte Bogenschützen aus ganz Oberfranken bei uns in Lichtenfels im     

Schützenhaus, um am Vereinsübungsleiterlehrgang für Bogensport teilzunehmen. 

Nach einer Begrüßung durch die Referenten Klaus Zametzer (C-Trainer), Matthias Wagner (C-Trainer)            

und Reinhardt Österle (B-Trainer), begann der Tag vorerst mit Theorie. 

Die Grundlagen der Ausbildung und Lehrmethoden, sowie die theoretische Erklärung des  Technik-Leitbildes 

standen im Vordergrund. 

Anschließend wurde das gelernte in der Praxis reflektiert und angewendet. 

Am zweiten Tag standen die Themen des rechtsbewussten Handeln, sowie die Arbeit mit Jugendlichen und die 

theoretische sowie technische Einführung in die Sportgeräte Recurve- und Compoundbogen im Fokus. Letzteres 

wurde anschließend wieder mit praktischen Anwendungen vertieft. 

Am 01.11.2015 folgte dann eine theoretische Prüfung über alle Bereiche. Diese wurde natürlich von allen mit 

Bravour bestanden. 

Abschließend muss ich sagen, dass der Lehrgang sehr informativ und ansprechend gestaltet war, und ich mich 

sehr auf meinen Aufgabenbereich als Vereinsübungsleiter im Bogensport in der Bogenabteilung der Kgl. Privil. 

Scharfschützengesellschaft Lichtenfels freue. 
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Bericht  und Bilder von Reinhold Schiegel 

              Fackelschießen der Bogenschützen in Neuses 
    

Am Samstag, 12. September fand auf dem Gelände der SV Frankonia Neuses bei Forch-

heim das zwölfte Fackelturnier der Bogenschützen statt. Auf dem Gelände fanden sich 

64 Schützen aus ganz Bayern zum sportlichem Wettkampf mit dem Motto, alles ins 

Gold, und zahlreiche Zuschauer ein. Geschossen wurden jeweils 2 mal 30 Pfeile bei ei-

ner Entfernung von dreißig Metern auf Scheiben im Durchmesser von achtzig Zentime-

tern. Bei den Schülern standen die Ziele achtzehn Meter vom Schützen entfernt. Selbst-

verständlich hat die Sicherheit bei solch einem Turnier höchste Priorität. Die in einer 

Reihe stehenden Schützen 

spannten ihren Bögen erst 

nach Aufforderung der Schieß-

aufsicht und ließen ihre Pfeile 

erst nach Kommando von der 

Sehne ins Ziel fliegen. Jeder 

gab drei Schüsse ab. Dann 

ging es gemeinschaftlich an 

die Scheiben, um die Treffer 

zu begutachten und zu doku-

mentieren. Nach dem Wett-

kampf wurde das Buffet unter 

dem Motto „All you can eat„ 

eröffnet. Auf dem Grill lagen 

fränkische Spezialitäten und 

Salate in allen Variationen standen bereit. In der Zwischenzeit werteten die Kampfrichter 

die Schießergebnisse der Zielscheiben aus und veröffentlichten die Erfolge an einer gro-

ßen Pinnwand. Nach der Aus-

wertung schritten die Ausrichter 

dann zur Preisverleihung. Dabei 

ging keiner der Anwesenden 

leer aus.  

Alle waren voll des Lobes für 

die gelungene Veranstaltung und 

freuen sich schon auf das nächs-

te Bogenturnier. 
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Bericht und Bild: Elke Jäkel stellvertretende Jugendschützenmeisterin 

Preisschießen der Schützenjugend 

am 26.09.15 trafen sich 15 Jugendliche unserer Gesellschaft am Bogenplatz zu einem Wettstreit. Es wurde 

in 3 Kategorien geschossen. 

Gruppe I: Jugendliche der Bogenabteilung ab Jahrgang 1999-2004 auf 18 m. 

Gruppe II: Jugendliche der LG-und Bogenabteilung gemischt Jahrgang 1999-2002  auf 15 m 

Gruppe III: Jugendliche der Bogenabteilung Jahrgang 2005-2006. 

   

Alle waren mit Begeisterung und mit viel Ehrgeiz bei der Sache, da man ja schließlich mit dem Preis sein 

Taschengeld etwas aufbessern konnte. Doch nicht nur das Geld spielte hierbei eine Rolle, sondern jeder 

wollte nicht der Letzte in seiner Gruppe sein.    

Das Wetter war leider etwas Bescheiden, so dass wir uns nach der Preisverteilung aufgelöst haben, aber 

trotzdem war es eine gelungene Veranstaltung. Schade dass die Beteiligung in diesem Jahr nicht so stark 

ausfiel. 

   

Gruppe 1: 

1. Melina Saam  74 Ringe 

2. Stefan Schickentanz  57 Ringe 

3. Noah Funk 43 Ringe 

   

Gruppe 2: 

1. Alexander Leise 52 Ringe 

2. Thomas Vieweg 35 Ringe 

3. Sebastian Leise 33 Ringe 

   

Gruppe 3: 

1. Daniel Roppel 64 Ringe 

2. Arthur Titz 39 Ringe 

3. Leonie Jäkel  29 Ringe 
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Bericht Klaus Gagel, Bild: Elke Jäkel stellvertretende Jugendschützenmeisterin 

Bezirksmeisterschaft 2016 

Mit schönen Erfolgen kehrte die Jugend der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels von der 

Bezirksmeisterschaft der Bogenschützen aus Oberkotzau zurück. Die Meisterschaft im Mannschaftswettbewerb si-

cherten sich mit dem Recurvebogen in der Schülerklasse B mit 689 Ringen Daniel Roppel, Nils Michel und Noah 

Funk (von links). 

Oberfränkischer Meister im Einzel wurde Daniel Roppel mit dem Recurvebogen in der Schülerklasse C. In der Schü-

lerklasse B belegte Nils Michel den dritten und Noah Funk den fünften Platz. Mit dem Compoundbogen sicherte sich 

Louis Erlmann in der Schülerklasse B die Vizemeisterschaft. 

Einen vierten Rang gab es bei der Jugend für Johannes Böhmer. 
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Königsessen der Schützenjugend 

Mächtig stolz ist die Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft auf die Leistungen in ihrer Schützenjugend. 

Dies bestätigte 1.Schützenmeister Erwin Kalb beim Jugendkönigsessen, wo neben der Huldigung des Ju-

gendkönigshauses auch wichtige Ehrungen vorzunehmen waren. Die Grüße von Jugendschützenmeisterin 

Ursula Osterlänger galten neben den beiden Ehrenschützenmeistern Alfred Brandmeier und Siegfried Jä-

kel, auch Ehrenmitglied Günter Lesch und Dieter Hörrlein, aber vor allem der Königin Loreen Jäkel, 1. 

Ritter Alexander Leise und der stellvertretenden 2. Ritterin Leonie Jäkel. 

Nach dem köstlichen Mahl aus der Schützenhaus Küche, gratulierte Ursula Osterlänger stolz den siegrei-

chen Teilnehmern von der Gaumeisterschaft Bogen. In der Schüler Klasse B Recurve 25 m erreicht Michel 

Nils mit 183 Ringen den 1.Platz, in Schüler Compound 40 m Louis Erlmann mit 464 Ringen ebenfalls den 

1.Platz und in der Jugendklasse Recurve 60 m mit 456 Ringen Johannes Böhmer den 2.Platz. Aber auch 

von der Luftgewehr Abteilung wurde Verena Janson mit dem Leistungsabzeichen in Bronze ausgezeichnet. 

Bei den Vereinsmeisterschaft 2015 setzten sich nachfolgende Jugendliche erfolgreich durch: 

Bei den Vereinsmeisterschaft 2015 setzten sich nachfolgende Jugendliche erfolgreich durch: 

Luftgewehr  

Junioren A:  1. Platz Verena Janson 361 Ringe 

Junioren B:  1. Platz Sebastian Leise 283 Ringe 

Jugend:  1. Platz Kevin Schnetter 250 Ringe 

Schüler:  1. Platz Alexander Leise 172 Ringe 

Luftpistole 1. Platz Annalena Schwarz 223 Ringe 

Bogen 

Jugend Recurve:  1. Platz Johannes Böhmer 469 Ringe 

Jugend Langbogen:  1. Platz Niklas Hehmke 204 Ringe 

Schüler A Langbogen:  1. Platz Andreas Franke 234 Ringe 

Schüler A Recurve:  1. Platz Katharina Süppel 111 Ringe 

Schüler B Recurve:  1. Platz Nils Michel 256 Ringe 

Schüler C Recurve:  1. Platz Daniel Roppel 281 Ringe 

Schüler B Compount:  1. Platz Louis Erlmann 499 Ringe 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung: Königsessen der Schützenjugend 

Mit Spannung wurde vom Schützennachwuchs auch die Bekanntgabe der Gewinner der gesellschaftsinternen Pokal-

wettbewerbe erwartet. 

Den Günter Lesch Pokal konnte das gleichnamige Ehrenmitglied an den erfolgreichen Bogenschützen Louis Erl-

mann überreichen. Den Dieter Hörrlein Pokal durfte der Stifter gleich ein 4 erfolgreichen Jungschützen überreichen: 

1.Platz Louis Erlmann, 2.Platz Alexander Leise und an die beiden Drittplatzierten Tobias Hetz und Stefan Schi-

ckendanz. 

Damit auch etwas Bewegung in die gesel-

lige Runde kam, forderte stellvertretender 

Jugendleiter Ralf Jahn die Jugendlichen 

zum traditionellen „Gänsemarsch“ auf. 

Einer besonderen Art der Ehrung des Kö-

nigshauses, bei welchem der Spaß im 

Vordergrund steht. Zum Abschluss erin-

nerte die Jugendleitung noch an das Niko-

lausschießen am Donnerstag 3. Dezember 

um 17.30 Uhr und an die Teilnahme an 

der Familien Weihnachtsfeier am Sonntag 

13.12. um 15.00 Uhr. 
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Bericht und Bild: Elke Jäkel stellvertretende Jugendschützenmeisterin 

Nikolausschießen der Schützenjugend 

Am Donnerstag, den 03.12.2015 fand das Nikolausschießen für unsere Schützenjugend statt. 

Es ist für uns Verantwortlichen immer eine Freude wenn man sieht, dass sich hierzu 23 Jungschützen ge-

meinschaftlich zum Austragen an diesem Event beteiligten. Bogen- und Luftgewehrabteilung schossen ge-

meinschaftlich auf eine von Birgit Hoja vorbereitete Nikolausscheibe. Mit viel Ehrgeiz wurde auf diese 

Scheibe geschossen, denn jeder wollte ja bei den Ersten sein. Anschließend traf man sich zu einem gemütli-

chen Beisammensein und zur Preisverteilung.  

Außerdem konnten an diesem Abend auch die Urkunden, mit Nadeln, von der Gaumeisterschaft Bogen 

überreicht werden. Den 

1. Platz in der  Disziplin Compound-Bogen Schüler B erreichte Louis Erlmann mit 488 Ringen, der  

1. Platz in der  Disziplin Recurve Schüler B ging an Nils Michel mit 252 Ringen und den 

2. Platz mit 197 Ringen konnte Noah Funk erreichen. Der  

4. Platz in der  Disziplin Recurve Jugendklasse mit 375 Ringen ging hier  an Stefan Schickentanz. 

 

Ich möchte allen Jugendlichen zu ihrem Erfolg recht herzlich gratulieren und hoffe, dass wir das Ziel im 

nächsten Jahr wieder erreichen. 

 Alles ins Gold 

 Bogenjugendleiterin 

 E l k e   J ä k e l 

 



„Des Bläddla“ Nr. 02  Seite 25 

 

Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Herrenpartie 2015 

Scharfschützen besuchen Oberbayern 
   

Erlebnisreiche Herrenpartie mit Freundschaftsschiessen 

Durchwegs schönes Wetter und erlebnisreiche Tage erlebten kürzlich die Herren der Lichtenfelser Scharfschützenge-

sellschaft bei ihrer „Herrenpartie“ im Isarwinkel um Lenggries. 

Das erste Ziel, das Brauneck oberhalb von Lenggries auf 1.500 Höhenmetern wurde zwar mit der Bergbahn 

„erklommen“, aber auf einem kleinen Rundwanderweg kam so mancher Schütze doch noch ins Schwitzen. Das ge-

meinsame Abendessen in der Lenggrieser Dorfschänke, dem sogenannten „Bunker“ war dann schon ein eindrucks-

volles Erlebnis, denn hier wird im offenen Kamin vor aller Augen das gerade bestellte Essen gegrillt. Der zweite Tag 

stand dann ganz im Zeichen der Heimatgeschichte von Oberbayern. Das erste Tagesziel war das Freilichtmuseum 

„Glentleiten“, in welchem über 60 historische Gebäude original mit der gesamten Inneneinrichtung wieder aufgebaut 

wurden. Hier bot sich ein Überblick über das Alltagsleben in den vergangenen drei Jahrhunderten und so mancher 

Schütze machte sich Gedanken ob dies wirklich „die gute alte Zeit“ war. Der Nachmittag stand dann ganz im Zei-

chen einer ausführlichen 2stündigen Besichtigung des Klosters Benediktbeuern. Das im Jahr 725 gegründete Kloster 

faszinierte durch seine bewegte Geschichte, welches bereits seit fast 1300 Jahren das geistliche Leben, die Bildung 

und Wissenschaft in Südbayern mitprägten. Den Ausklang des Tages fanden die Schützenbrüder beim gleichzeitigen 

Höhepunkt der 3tägigen Fahrt, dem vom Ersten Schützenmeister Erwin Kalb organisierten Freundschaftsschießen 

mit der Kgl. Privil. Feuerschützengesellschaft Lenggries. Schützenmeister Klaus Kirschenhofer begrüßte die Lich-

tenfelser Schützen und bedankte sich für die 150 spendierten fränkischen Bratwürste mit 120 Litern Freibier von der 

Klosterbrauerei Reutberg. 

Beim anschließenden Freundschaftsschießen wurde die Mannschaftswertung mit der Anzahl der Ringe und die Ein-

zelwertung mit Tiefschuss (Teiler) gewertet. Gewinner der Ehrenscheibe wurde Patrick Hegele (FSG Lenggries) mit 

einem 22,2 Teiler, bester Lichtenfelser Schütze wurde Harald Goch mit einem 62,2 Teiler. Somit hängt, zum Leid 

der Lichtenfelser Schützen, die Ehrenscheibe weiterhin im Schützenhaus Lenggries. Dies sollte aber die Stimmung 

nicht verderben und so mancher Schütze blieb noch sehr lange in gemütlicher Runde im Schützenhaus  sitzen.  

Den Sonntagvormittag genossen die Lichtenfelser beim Frühschoppen in einem der schönsten Biergärten der Region, 

bei der Klosterbrauerei Reutberg, bevor es wieder zurück in die Heimat ging. Bei einer Abendeinkehr in einer ge-

mütlichen fränkischen Brotzeitwirtschaft in Altenbanz bedankten sich die „Reisenden“ bei ihrem Ersten Schützen-

meister Erwin Kalb für die bestens organisierte Tour und stießen gleich auf die Herrenpartie 2016 an, welche voraus-

sichtlich in den Schwarzwald führen soll. 

 

Fortsetzung mit vielen Bildern auf den nächsten beiden Seiten 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Herrenpartie 2015 

Oberbayern grillt frän-

kische Bratwürste. 

    

Schießstand und Schützenhaus der Lenggrieser Feuerschützengesellschaft 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Herrenpartie 2015 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

Betriebsbesichtigungen 2015 

Unsere 1. Besichtigung führte uns am 8.5. zur Firma Lapp nach Redwitz; Werkleiter Wolfgang Reuter zeigte die mo-
dernste Isolatorenfabrik weltweit in einem 2 stündigem Betriebsrundgang – anschließend lud unser Imbissstandbe-
treiber im Hotel Hubertus Oberlangenstadt zu einer Brotzeit ein! 

 

 

Die 2. Besichtigung bei der 
Fa. Schumacher Packaging in 
Ebersdorf fand am 15.10 in 
Ebersdorf statt. Vertriebsleiter 
Norbert Hager wartete mit 
mancher Überraschung auf! 
Das Wellpappenwerk Schu-
macher, Ebersdorf, ist das 
weltgrößte Wellpappenwerk! 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Andreas Welz / Bericht  Obermain-Tagblatt  vom 5.10.2015 

   

Schützenfest-Express Nachschau 

Fahrgastzahlen stagnieren  -  Linien auf dem Prüfstand 

Die Fahrtgastzahlen des Schützenfest-Expresses stagnieren. Das bedauerte Bürgermeister Andreas Hüge-

rich bei der Abschlussbesprechung im Sitzungssaal der Stadtwerke. Im Großen und Ganzen könne man zu-

frieden sein und auch im nächsten Jahr sollen die Räder der Busse wieder rollen. Allerdings müsse man die 

Wirtschaftlichkeit der Linien überprüfen. Dabei könne der Verkehr im Landkreis ausgeweitet werden, 

schwach frequentierte Linien sollten auf den Prüfstand gestellt werden. Sein Dank galt in erster Linie den 

Schützen, dem Festwirt, den Stadtwerken und der Brauerei, die den umweltfreundlichen Service möglich 

machten. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb bezeichnete das Fest als einen Riesenerfolg. Unbegreiflich war ihm, 

dass einige Linien nicht angenommen werden. In Coburg und Kronach seien die Busse voll. Vielleicht liege 

es an den niedrigen Parkgebühren in Lichtenfels, die im Gegensatz zu andern Veranstaltungsorten extrem 

niedrig seien. Auch im nächsten Jahr wolle die Königlich privilegierte Schafschützengesellschaft das Pro-

jekt unterstützen. Auch der Gebietsverkaufsleiter der Leikeim- Brauerei, Christian Hoh, zeigte sich mit dem 

Ergebnis des Schützenfestes zufrieden. Der zusätzliche Tag der Betriebe hätte sich bewährt. Auch er appel-

lierte an die Schützenfestbesucher, den preiswerten Busservice in Anspruch zu nehmen. Der Leiter der 

Stadtwerke, Dietmar Weiß machte den Vorschlag, künftig nur noch eine Hinfahrt und zwei Rückfahrten 

durchzuführen, damit die Kosten gesenkt werden.  

Von der Polizeiinspektion Lichtenfels zog Jürgen Hagel eine positive Bilanz: „Wir hatten im Umfeld des 

Schützenfest nur zwei Trunkenheitsfahrten und keinen Unfall“, sagte er und führte dies auch auf den Schüt-

zenfest-Express zurück. In diesem Jahr sei verstärkt kontrolliert worden. Insbesondere sei die Parküberwa-

chung erfolgreich gewesen. Eine gute Zusammenarbeit mit der Polizei bescheinigte er dem Sicherheits-

dienst. 

Fakten und Zahlen: 

In diesem Jahr wurden insgesamt 3027 Fahrkarten verkauft und dabei 4812 Euro eingenommen. Das sind 

47 Fahrkarten weniger und 47,50 Euro weniger Einnahmen. Die Einnahmen durch Sponsoren betrugen 

4228 Euro, 436 Euro weniger als im Vorjahr. Die Einnahmen des Schützenfest-Expresses gesamt beliefen 

sich auf 9040 Euro, die Ausgaben auf 11 151 Euro, so dass ein Verlust von insgesamt 2110 Euro entstand.  

 

 

 

Sie zogen eine positive Bilanz, die 

Verantwortlichen des Schützenfest-

Expresses (von links): Andreas Hüge-

rich, Christian Hoh, Jürgen Hagel, 

Erwin Kalb, Dietmar Weiß, Elisabeth 

Fischer.  
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Bericht und Bilder von Peter Hoja Erster Schriftführer 

Bamberger Bierwanderung am 24.10. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die „Bierwanderung“ , organisiert und geführt von 

Raimund Meister führte uns in die Katakomben unter-

halb des Spezi-Kellers und im Anschluss natürlich in 

die Gastronomie in den „Straßen von Bamberg“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rundum ein gelungener Tag mit Kultur und Genuss. Auf dem 

Heimweg trafen wir dann noch jede Menge kleiner Hexen, die uns 

zum Glück nicht verzaubern wollten…... 
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Bericht: Obermain Tagblatt Lichtenfels 31.10.2015 

Zimmerstutzen Traditionsschießen 

Auf den Schießständen im Bergschloss 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel, Bilder Klaus Gagel und Peter Hoja 

Königsessen der Schützen Damen 

Schießabende ab 2016 am Donnerstag 

Wenn Majestäten zum Königsmahl einladen dann lassen sich ihre Untertanen nicht lange bitten. Gut gefüllt 

war deshalb der kleine Saal im Schützenhaus beim Königsessen der Damenabteilung innerhalb der königlich-

privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels. 

Dabei gab es gleich zwei Gründe zum Feiern. So hatte die amtierende Schützenkönigin Michaela Brandmeier mit 

ihren beiden Rittern Christina Brandmeier und Gisela Minsch ein köstliches Dreigänge Menü zusammengestellt das 

dem Königshaus alle Ehre machte. Gleichzeitig nutzte der Schützenmeister Erwin Kalb die günstige Gelegenheit um 

im Namen des BSSB Ursula Osterlänger für ihre zahlreichen Erfolge mit dem Ehrenzeichen in Gold des BSSB aus-

zuzeichnen. 

Erwin Kalb zählte zu den Ehrengästen des Damenkönigsessens ebenso wie die beiden Ehrenschützenmeister Alfred 

Brandmeier und Siegfried Jäkel und die stellvertretende Bürgermeisterin Sabine Rießner als Vertreterin der Stadt 

Lichtenfels. 

Ihre aufrichtige Anteilnahme brachten die Schützendamen zum Ausdruck als Michaela Brandmeier zu einer Ge-

denkminute für die verstorbene Bezirksdamenleiterin Gabriele Menzel aufrief. „Sie wäre auch sicher wieder gern zu 

unserem Königsessen gekommen“ so Michaela Brandmeier der die Rührung deutlich anzumerken war. 

Interessant waren die Ausführungen des Schützenmeisters der ankündigte dass die Bewirtung im Schützenhaus nicht 

mehr in der gewohnten Art und Weise weitergeführt werden kann. „Wir haben bereits eine Anzeige geschaltet. Un-

ser innigster Wunsch ist aber nach wie vor, dass sich irgendjemand findet der hier die Bewirtschaftung übernimmt.“ 

Die großen Feiern könnten zwar über einen Partydienst abgewickelt werden nicht jedoch die wöchentlichen Anläs-

se. „Es wäre uns sehr recht, wenn das Ganze hier in eigener Hand bliebe“ so Erwin Kalb. 

„Ab dem 1. Januar soll deshalb die Bewirtung im Schützenhaus entfallen während der Donnerstag dann so-

wohl für die Damen als auch die Herren offen ist.  

Eine herzliche Einladung erging darüber hinaus für die Weihnachtsfeier der Lichtenfelser Schützen die am 13. De-

zember um 15 Uhr im Schützenhaus stattfinden soll. 

Auch brauchen wir jemand, der sich mehr um die Erwachsenen kümmert speziell um das Thema Perkussionsge-

wehr.“ Diese Aufgabe soll künftig Ursula Osterlänger übernehmen die deshalb in der Jugendarbeit auf eine tatkräfti-

ge Unterstützung angewiesen ist. Auch hier rief Erwin Kalb auf sich zu engagieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung 

Königsessen der Schützendamen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doppelten Grund zum Feiern gab es bei der königlich-

privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels. Ursula Os-

terlänger (2.v.r.) wurde mit dem Ehrenzeichen in Gold des BSSB 

ausgezeichnet und das Königshaus mit Damenkönigin Michaela 

Brandmeier, Christina Brandmeier und Gisela Minsch hatte zum 

Königsmahl geladen. 
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Bericht: Klaus Gagel  Bilder: Klaus Gagel und Peter Hoja 

Königsessen der Herren 

Wenn in früheren Jahrhunderten Herrscher ihre Untertanen zum Königsmahl einluden dann war dies stets 

ein besonders festliches Ereignis. Ein klein wenig von diesem Glanz wird jedes Jahr beim Königsessen der 

königlich-privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels spürbar. Da sitzen die Schützen in ihrer tradi-

tionellen Uniform an langen Tischen. Zahlreiche Ehrengäste und Ehrungen passen zum würdigen Rahmen. 

Lediglich der berühmte „Gänsemarsch“ zu vorgerückter Stunde sprengt etwas den offiziellen Anlass. 

Lang war die Liste der Ehrengäste die Schützenmeister Erwin Kalb willkommen heißen konnte. Sie reichte vom 

Bürgermeister Andreas Hügerich über den Stellvertreter des Landrats Helmut Fischer bis hin zu den Ehrenmitglie-

dern der Gesellschaft. Ein ganz besonderer Gruß galt natürlich dem Königshaus mit dem Schützenkönig Mario 

Steinke und seinen beiden Rittern Christian Thiel und Benedikt Stricker. 

Viel Lob gab es für Peter Hoja, der für die „Internetzeitung“ der Schützen verantwortlich ist. Das „Bläddla“ sorgt 

dafür, dass die Mitglieder der Gesellschaft zu der am besten informierten Schützenvereinigung weit und breit gehö-

ren. Lob gab es auch für die Küche mit Hans Wiemann und Richard Werner. Erneut wies Erwin Kalb darauf hin, 

dass sich hinsichtlich der Bewirtung des Schützenhauses Veränderungen abzeichnen. „Wir sind immer noch am Su-

chen nach einem Nachfolger“ betonte Erwin Kalb. 

Ausdrücklich verwehrte sich der Schützenmeister gegen eine Äußerung des Präsidenten der Europäischen Kommis-

sion Jean-Claude Juncker, der die Schützen auf die Stufe von Terroristen stellt. Wegen der Terrorismusbekämpfung 

sollen jetzt alle halbautomatischen Waffen verboten werden. 

Inzwischen haben 60.000 Personen eine entsprechende Petition unterschrieben. Erwin Kalb rief dazu auf sich anzu-

schließen. „Wir haben hundert Großkaliberschützen und wenn diese Halbautomaten verboten werden, dann können 

wir uns ausrechnen in welcher Stärke wir hier sitzen.“ 

Abschließend wies Erwin Kalb noch auf drei Fahrten im nächsten Jahr hin, die bereits gebucht wurden. Am 8. April 

fahren die Schützen einen Tag zu RUAG Ammotec AG (ehemals Dynamit Nobel). Vom 2. Bis 4. September geht es 

in den Schwarzwald verbunden mit einer Besichtigung der Firma Feinwerkbau, dem Waffenmuseum in Oberdorf. 

Unter anderem stehen auch das Automuseum in Schramberg und eine Besichtigung in Triberg (Wasserfälle und 

größte Kuckucksuhr der Welt) auf dem Programm. Am Sonntag will man die Hohenzollernburg in Hechingen. 

Im Oktober ist noch eine Weinfahrt zusammen mit den Bergschlossschützen nach Iphofen geplant. Anmeldungen 

nimmt der Schützenmeister entgegen. 

Ehrungen: 

Lang war die Liste der Ehrungen, die im Rahmen des Königsessens vorgenommen wurden. Besonders würdig war 

die Ehrung die Dieter Brandmeier zu teil wurde. Schließlich hat er als Platzmeister seit vielen Jahren großen Anteil 

an der Durchführung und am Gelingen des Lichtenfelser Schützenfestes. Dafür wurde er mit dem Protektorabzei-

chen in Silber des Deutschen Sportschützenbundes unter dem Protektorat Seiner Hoheit Andreas Prinz von Sachsen 

– Coburg und Gotha ausgezeichnet. 

Fünf Schützen wurden allein durch den Bayerischen Sportschützenbund ausgezeichnet. Mit der Gauehrennadel des 

Gaues Nord wurde Ulrich Leikeim geehrt. Er fördert aktiv das Schützenwesen, denn schließlich ist er für das 

„flüssige Manna“ der Schützen zuständig und verhilft damit dem Schützenfest zum Erfolg. Mit dem großen Ehren-

zeichen in Gold des Gaues Nord würdigte der BSSB die Verdienste von Erwin Kalb als erstem Schützenmeister. 

Mit dem Ehrenzeichen in Gold des Bezirks Oberfranken wurde Robert Gack in Abwesenheit als Schatzmeister der 

Gesellschaft ausgezeichnet. Immerhin übt er dieses verantwortungsvolle und arbeitsintensive Amt seit über 15 Jah-

ren aus. 

Mit dem großen Ehrenzeichen des Bezirkes Oberfranken in Gold, wurde Matthias Heft für seine Verdienste als Pis-

tolenwart geehrt. Darüber hinaus ist er ein sehr erfolgreicher Schütze und hat sich als Organisator vieler Großkaliber

-Veranstaltungen bewährt. Das Ehrenzeichen in Silber des Bezirks ehrte Wolfgang Hetz für seine Verdienste als 

Schriftführer. Er hat sich vor allem um den Aufbau der umfangreichen Computerdatei verdient gemacht. 

Fortsetzung nächste Seite 



„Des Bläddla“ Nr. 02  Seite 35 

 

Bericht: Klaus Gagel  Bilder: Klaus Gagel und Peter Hoja 

Fortsetzung Königsessen der Herren 

Bereits im März dieses Jahres wurde Siegfried Jäkel zum Ehrenschützenmeister der Gesellschaft ernannt. Die ent-

sprechende Urkunde wurde im Rahmen des Königsessens nachgereicht. 

„Ihr sei der beste Verein in ganz Oberfranken“ lobte der Ehrenbezirksschützenmeister Volker Gottfried die Lichten-

felser Schützen. Deutlich wurde dies auch bei den Ehrungen der besten Schützen die durch den Sportleiter Christian 

Thiel und seinem Stellvertreter Horst Göring vorgenommen wurden. 

Zu den höchsten Auszeichnungen gehört dabei das Bayerische Meisterschützenabzeichen, das jeder Schütze in je-

dem Jahr neu erwerben muss. Im zurückliegenden Jahr haben bei den Königlich-Privilegierten folgende Schützen 

diese besondere Auszeichnung errungen: Jörg Lesch, Florian Dehler, Benedikt Stricker, Richard Werner, Andreas 

Werner, Matthias Heft und Christian Thiel. Darüber hinaus wurden noch die Ehrennadeln der Bezirksmeisterschaft 

an die Einzel- und Mannschaftsschützen verteilt. 

Nicht fehlen durfte beim Königsessen der berühmt-berüchtigte „Gänsemarsch“. Bei dieser trinkfreudigen Huldigung 

des Königshauses und des Bayerischen und Deutschen Sportschüt-

zenbundes übt sich die honorige Gesellschaft zur allgemeinen Gau-

di in so verrückten Disziplinen wie Hampelmann, Schattenboxen 

und Indianertanz. Lediglich auf die Kniebeugen wurde angesichts 

des fortgeschrittenen Alters etlicher Teilnehmer in diesem Jahr 

verzichtet. Musikalisch umrahmt wurde der glanzvolle Abend von 

der Leuchsentaler Blasmusik aus Mistelfeld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Fortsetzung nächste Seite 

Schützenkönig Mario Steinke wünscht 

seinen Untertanen einen guten Appetit. 

In einem fast voll besetzten Saal 

stößt das Königshaus 2015 auf einen 

gemütlichen Abend an. 
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Fortsetzung      Königsessen der Herren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu den Besonderheiten des Königsessens bei der königlich-privilegierten Scharfschützengesellschaft gehört alljähr-

lich die Auszeichnung verdienter Mitglieder. V.l. 2. Schützenmeister Uwe Matzner, Ehrenschützenmeister Siegfried 

Jäckel, Wolfgang Hetz, Matthias Heft, Dieter Brandmeier, Erwin Kalb, Bürgermeister Andreas Hügerich, Ulrich 

Leikeim, Ehrenschützenmeister Alfred Brandmeier und Ehrenbezirksschützenmeister Volker Gottfried.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Bayerischen Meisterschützenabzeichen wurden folgende Schützen geehrt: V.l. Matthias Heft, Jörg Lesch, 

Florian Dehler, Richard Werner, Benedikt Stricker, Andreas Werner und Christian Thiel. Das Foto zeigt sie zusam-

men mit Schützenmeister Erwin Kalb und Bürgermeister Andreas Hügerich.  
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Fortsetzung      Königsessen der Herren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...sportliche Auflockerung beim Gänsemarsch 
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Text und Bilder Birgit Hoja Zweite Schatzmeisterin 

Nikolausschießen der Damen 

Zum Nikolausschießen der Damen fanden sich am Montag den 7. Dezember 22 Damen im Schützenhaus ein.  

Traditionell besorgt bei den Schützendamen das Königshaus die Nikolauspreise für den Gabentisch. 

Martina Fischer durfte sich als Schützin mit der höchsten Punktzahl den ersten Preis vom Tisch auswählen. 

Damenleiterin Michaela Brandmeier beglückwünschte zusammen mit der zweiten Bürgermeisterin Sabine Rießner 

Ursula Osterlänger zum Bayerischen Meisterschützenabzeichen 2015. 

 

Bereits seit 20 Jahren gestaltet  

Birgit die Scheiben für das  

Nikolausschießen 

Der Gabentempel der 

Schützendamen  
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Nikolausschießen der Herren 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb freute sich über die starke Beteiligung von 44 Schützen, welche sich 

zum Nikolausschießen der Herren am 3. Dezember im Schützenhaus eingefunden hatten. Er lobte das En-

gagament von Birgit und Peter Hoja, die auch in diesem Jahr wieder für die Organisation des Nikolaus-

schießen verantwortlich waren. Peter Hoja gab vor der Preisverteilung ein kleines Jubiläum bekannt, denn 

in diesem Jahr sind es 20 Jahre, dass Hans Schnappauf und Rudi Thierauf die Verantwortung für das Oster

– und Nikolausschießen an ihn und Birgit abgegeben hatten. 

Nach der Preisverteilung überreichte Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel das neue Bild mit den aktuellen 

Ehrenmitgliedern an die Schützengesellschaft und hoffte, dass sich noch ein würdiger Platz im Schützen-

haus findet. Die Urkunden für die Vereinsmeisterschaft 2016 überreichte dann Erster Sportleiter Christian 

Thiel an die erfolgreichen Sportschützen. 

Für das Nikolausschießen war wieder ein sehr abwechslungsreicher Gabentempel zu-

sammengestellt, der für jeden Anspruch etwas zu bieten hatte. Stilgerecht führte Peter 

Hoja die Preisverteilung mit Nikolausmütze durch. 

Verantwortlich für die 

Auswertung  -  Birgit Hoja 

Siegfried Jäkel präsentiert 

das neue Bild mit den ak-

tuellen Ehrenmitgliedern 
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Aktuelles Bild mit unseren 

Ehrenschützenmeistern und Ehrenmitgliedern 

Anlässlich des Nikolausschiessens der Herren, übergab Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel ein aktuelles 

Bild mit passendem Rahmen an den Ersten Schützenmeister Erwin Kalb. 

Siegfried bat um einen würdigen Platz im Schützenhaus  -  welcher sicher gefunden wird. 
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Trainingszeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bogenschießen 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, Bogenstammtisch 

im Schützenhaus. 
 

Westernschießen 
 

Das LRC „Winter-Challenge“ findet am Samstag, 

den 16. Januar in Schweinfurt statt. 

 

Damenabteilung 
 

Die Schießabende mit Gesellschaftsabend der 

Schützen-Damen finden ab Januar 2016 immer am 

Donnerstag statt. 
 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen findet je-

den Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Schießanlage statt. Die Jugend der Bogenabteilung 

trifft sich am Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr und 

Sonntag ab 9.30 Uhr.  
 

Wichtige Termine 2015 

 
Am Sonntag 13.12.2015 findet um 15.00 

Uhr unsere Familien-Weihnachtsfeier im 

Schützenhaus statt.  

 

 

Wichtige Termine 2016 
 

Ab Januar 2016 finden die Schießabende der Da-

men am Donnerstag statt. Grund ist wie unter  

„Nachrichten aus Schützenmeisteramt und Aus-

schuss“, dass ab 1.1.16 die Bewirtschaftung des 

Schützenhauses nur noch eingeschränkt durchge-

führt wird und wir einem eventl. neuen Wirt am 

Donnerstag möglichst viel Umsatz bieten wollen. 

Der Terminkalender 2016 wird in den nächsten Wo-

chen per Post versendet. Er kann aber auch ab so-

fort über die Homepage www.ssg-lichtenfels.de, 

aufgerufen werden. An dieser Stelle werden auch 

Aktualisierungen vorgenommen. 

Am Mittwoch 06.01.2016 Dreikönigsschießen mit 

Frühschoppen und Mittagessen (nur mit Vorbestel-

lung unter 09571/88900). 

Am Samstag 09.01.2016 traditionelles Wöschdla-

schießen von 14.00 bis 17.00 Uhr . Siegerehrung 

gegen 17.00 Uhr. 

Zu einer Besichtigung von Schloß Callenberg und 

dem angeschlossenen Deutschen Schützenmuseum 

sind wir am 23. Januar eingeladen. Abfahrt in Fahr-

gemeinschaften um 13.30 Uhr am Schützenhaus 

Lichtenfels. 

Der nächste Waffen– und Sachkundelehrgang 

2016 findet am 30.1., 6.2. und 7.2.2016 im Schüt-

zenhaus Lichtenfels statt. Die Anmeldung wird nur 

zwischen dem 1.12.2015 bis zum 8.1.2016 entge-

gengenommen und beantwortet. 

Eine Winterwanderung rund um Kronach findet am 

20. Februar statt. Weitere Informationen folgen. 

Die Generalversammlung 2016 findet am Freitag 

den 18. März ab 19.00 Uhr statt. 

 

 

Allgemeines Training Montag ab 19.30 

 Donnerstag ab 19.30 

Großkaliberschießen: Samstag ab 14.00 

Pistole und Gewehr Sonntag ab 9.00 

Spezielle Disziplinen Mittwoch ab 18.00 

Bogenschießen:  

Kinder– und Jugend Mittwoch 16.00 - 19.00 

Allgemeines Training Mittwoch 18.00 - 20.00 

 Sonntag 9.30 - 11.30 

Jugendtraining LG Donnerstag 18.00 - 19.30 
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E i n l a d u n g 
 

zum 
 

D r e i k ö n i g s s c h i e ß e n 
 

an Hl. Drei Könige, Mittwoch 6.Januar 2016 

im Schützenhaus Lichtenfels 

Schießzeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Programm: 

Dreikönigsschießen für Damen und Herren 

2 Serien á 5 Schuss, Einlage: 5,- Euro 

Kleinkaliber 50mtr aufgelegt oder Sportpistole 25mtr 

Wertung: Nur Tiefschuss (Sportpistole :3,2) 

 

Ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit „Stärke antrinken“, 

ab 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Mittagsessen 

(bitte Voranmeldung unter 09571/88900) 

anschließend Preisverteilung 

 

Wir freuen uns wenn Ihr alle recht zahlreich an diesem Schießen teilnehmt 

und versprechen Euch schmackhafte Preise und  

ein paar gemütliche Stunden bei uns im Schützenhaus. 

 

Wir wünschen Euch allen 

einen guten, erfolgreichen Start 

ins neue Jahr 2016 

 

Euer  

Schützenmeisteramt 
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                                    Traditionelles     

                                        Wöschdlaschießen 
 

am Samstag,  den 09.  Januar  2016,   

von 14.00  –  ca. 18:00 Uhr 
 

Heuer, ab 14:00 Uhr: „ Fränkische Fleischwöschd mit Kraut „ 

. . . solange Vorrat reicht   

 

 Auch für diverse Getränke wird natürlich wieder bestens gesorgt 

 

Wer wird  „Wöschdlakönich 2016“ ? 
 

Kurzwaffe, 25 m, 2 Schuss, bester Tiefschuss auf Spezialscheibe 

 

. . . der beste Tiefschuss wird Wöschdlakönich 2016 ! 

& 

10 Schuss auf Dartscheibe ( verkleinert – Einsteckspiegel ) 

 

Zentrumswertung, Punkte nach Dartregeln 

 

Die ersten 12 Platzierten erhalten leckere Sachpreise ( Wöschd ) 

 

Erlaubt: Pistole / Revolver  ab  cal. .22 lfb, ohne Kaliberbegrenzung,  nur offene Visierung 

 

Einlage 3.-, kein Nachkauf möglich 

 

Siegerehrung ca. 17:00Uhr 

 

Training Lang & Kurzwaffe möglich von 14:00 – 17:00 Uhr ! 

 

Horst Göring 

2. Sportleiter & BDS Leitung 
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BESICHTIGUNG FIRMA RUAG  – früher Dynamit  Nobel – in Fürth 

am Freitag, 8.4.2016 

 

Auf vielfachen Wunsch besichtigen wir am Freitag.  8.4.2016 die Munitionsfabrik  

RUAG in Fürth-Ronhof. 

 

Besichtigungsprogramm mit folgenden Rundgang: 

 

  Qualitätssicherung 

  Schießhaus 

  Geschossfertigung 

  Laborierung Randfeuerpatronen 

  Fertigung jagdliche Patronen 

  Hülsenfertigung 

  Patronenfertigung 

 

Die  Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt – Teilnahme möglich nach Anmeldefolge!  

„Wer zuerst kommt – mahlt zuerst“ 

 

Die Anreise erfolgt mit dem Bus. 

 

Abfahrt:  07.45 Uhr am Schützenhaus, Schützenplatz in Lichtenfels 

Rückkehr:  17.00 Uhr Lichtenfels 

 

Einkehr nach der Besichtigung im Raum Bamberg 

 Kosten:  20,-- Euro pro Person, 

 beinhaltet Busfahrt und Kosten des Mittagessens! 

 

Anmeldung (Anmeldeformular anbei ) unter Überweisung des Unkostenbeitrages bei 

Erwin Kalb, Bankverbindung: Sparda-Bank Nürnberg IBAN DE  35 7609 0500 0202 562880 
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Herrenpartie 2016   

Freitag 2. September bis Sonntag 4. September 

Ziel:   SÜDLICHER SCHWARZWALD UND HOHENZOLLERN 

     

Programm am 2.9.2016: Abfahrt 4.00 Uhr vom Schützenhaus Lichtenfels 

 Ankunft in Oberndorf  

 10.00 Uhr – Besichtigung Firma Feinwerkbau 

 danach Mittagessen im Gasthaus Kreuz (Schnitzel – bekanntes Lokal) 

 15.00 Uhr Besichtigung Waffenmuseum Oberndorf 

 (Exponate von mehreren Herstellern) 

 18.00 Uhr Abendessen (Schwarzwaldplatte) im 

 Gasthaus „Altes Rathaus“ (wir laufen dorthin vom Hotel aus) 

 Übernachtung im 3 Sterne Hotel „Hotel Zum Wasserfall“  

 78727 Oberndorf, Lindenstraße 60 

 

Programm am 3.9.2016  9:30 Uhr Besuch der  privaten „Autosammlung Steim“ in  

 Schramberg danach: Stadtrundgang in Schiltach und kurzer Imbiss und  

 Umtrunk Gutach und über  Wertach nach Triberg 

 Besuch der Wasserfälle und der weltgrößten Kuckucksuhr 

 Gruppe 1: verweilt in Tr iberg,   

 Unternehmungsmöglichkeiten: Besichtigung Rathaussaal, größten 

 Uhrenträger der Welt anschauen oder einfach ein Bierchen trinken 

 Gruppe 2: wander t nach St. Georgen (ca. 1 ½ Stunden) 

 Abends: 3 Gang-Menü im Hotel 

 

Programm am 4.9.2016  9:00 Uhr Fahrt nach Hechingen 

 Anschließend Besuch der Hohenzollernburg in Hechingen 

 (Stammsitz preußischer Könige und der Hohenzollern,   

 mit Transfermöglichkeit zur Burg), Besichtigung aller Räume möglich, 

 jeder Raum wird von separatem Personal vorgestellt –  

 ggfs. auch Besuch der Kasematten 

 Danach  gemütliche Heimfahrt  -  

 Abendessen in End im „Schwarzen Adler“ mit „Schaschlikessen“ 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung: Herrenpartiie 2016 

Im Fahrpreis enthalten: Mittag- und Abendessen am Freitag und  

 Abendessen am Samstag, Abendessen am Sonntag 

 Eintrittskosten Waffenmuseum 

 Eintrittskosten Automuseum Steim 

 Eintrittskosten Wasserfälle 

 Eintrittskosten Hohenzollern in Hechingen mit Transfer 

  

Die Einzelzimmer werden in Anmeldefolge vergeben! 

Die Anmeldung muss durch anliegendes Anmeldeformular (siehe nächste Seiten) erfolgen! 

Wir haben die Zimmer bereits reservieren müssen – wir sind auf 30 Teilnehmer limitiert!  

Bitte Anmeldung  schnellstmöglich! D.h. auch, dass wir bis spätestens März 2016 

die Buchung bestätigen müssen – andernfalls kann es passieren, dass wir die Option hierauf verlieren. 

  

 Preis im Doppelzimmer pro Person: 225,-- Euro 

 Preis im Einzelzimmer pro Person: 260,-- Euro 

  Bezahlbar:   50 % bei Anmeldung 

      50 % bis 15.7.2016 

 

Überweisung der Teilnehmergebühr auf 

Kontoverbindung: Erwin Kalb 

IBAN: 35 7609 0500 0202 562880 

Wir freuen uns auf Deine schnellstmögliche Anmeldung 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 

Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 
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Weinfahrt 2016 
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Anmeldeformular für die Ausflugsfahrten 2016 
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 Die Damenschießabende mit Gesellschaftsabend finden ab 1.1.2016 auch am Donnerstag 

statt. Grund ist, dass sich ab 1.1.2016 Veränderungen in der Bewirtschaftung des Schützen-

hauses ergeben. Dem zukünftigen Wirt soll somit auch ein lukrativer Gesellschaftsabend 

geboten werden, bei welchem sich der Einsatz einer Bedienung und ein Speisenangebot 

lohnt. 

 

 Oster- und Nikolausschießen werden aus obigem Grund zukünftig gemeinsam jeweils 

am Donnerstag durchgeführt. 

 

 Die Bewirtschaftung des Schützenhauses wurde für 2016 in der Presse ausgeschrieben 

(siehe Zeitungsanzeige vom 31.10.2015 OT). 

 

 Die Renovierung der Toilettenanlage wird wegen der unklaren Bewirtschaftungsverhältnisse 

vorläufig zurückgestellt. 

 

 Das Vorderladerschießen soll „wiederbelebt“ werden, hier wird Ursula Osterlänger die Lei-

tung übernehmen. 

 

 

Zeitungsanzeige 

Obermain-Tagblatt 31.10.2015 
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Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr über den Schützenshop 

schuetzenshop@yahoo.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

 
Bilder die nicht jeder kennt... 

Schützenfest 1982 

Fußballspiel  

Schützen gegen Schausteller 

Das Spielergebnis ist der  

Redaktion leider nicht  

bekannt…. 
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Schützenfest 1982 

Der gesellschaftseigene 

Spielmannszug 

Bilder die nicht jeder kennt... 

Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr über den Schützenshop 

schuetzenshop@yahoo.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 
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NEUES AUS DEM SCHÜTZENSHOP: 

 

Unsere Andrea Kotschenreuther zeichnet ab 17.12.2015 für den Verkauf unserer  

Gesellschaftsartikel zuständig – T-Shirts, Chroniken, Abzeichen, Krawatten,  etc. 

    

Andrea ist mittels Mobiltelefon und Email-Adresse erreichbar:   

bitte ruft sie an unter:   0175 560 8967 (SMS oder WhatsApp)  

oder sendet ein Email an: schuetzenshop@yahoo.de  

Sie wird mit Euch dann einen Termin zur Übergabe der Artikel vereinbaren: 

 

Achtung:  

Die Artikel der Bogenabteilung werden nach wie vor  

von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Abzeichen „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ € 5,00 

Abzeichen „2. Oberfränkisches Böllerschützentreffen“ € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 

ab sofort über Email    schuetzenshop@yahoo.de 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Murk 09548/92300 (mit Termin) 

 96193 Wachenroth  (Maßanfertigung) 

 

Schützenhut grün (ohne Druckknopf)    Bsp: www.schuetzenwelt.de (Fa. Stelljes) 

 www.bekleidungshaus-wessendorf.de 

 www.vereinsbedarf-deitert.de 

 weitere Bezugsquellen im Internet 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem Anfragen an Andrea Kotschenreuther 

 

  

 Schützenkrawatte mit Emblem 

 Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 

 Gibt es in Lang und Extra-Lang 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 Zu erfragen bei Elke Jäkel 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen

 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, sind Glasvitrinen  

aufgestellt, in welchen der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 


